
тог allem ln ihrer Unabwendbarkeit« Dazu ist es аЪег not
wendig, daß die ganze sozialistische Gesellschaft zur Un
duldsamkeit gegenüber solchen Erscheinungen mobilisiert? 
zum aktiven Kampf gegen kriminelle Handlungen einschließ
lich ihrer Ursachen und begünstigenden Umstände aktiviert 
wird* In dem Maße, in dem es gelingt, eine Atmosphäre der 
Unduldsamkeit gegenüber Rechtsverletzungen zu schaffen, ln 
dem Maße verstärken wir in den Köpfen eventueller Täter die 
Hemmungen und verhindern konkret drohende Straftaten* 
Natürlich muß eine solche Praxis eng mit der entsprechenden 
erzieherischen Arbeit, namentlich dem Anerziehen von Ver
antwortungsbewußtsein und Pflichtgefühl verbunden sein, 
um dauerhafte Hemmungen gegen die Herausbildung von Straf
taten zu entwickeln.
Die vorbeugende Verhinderung und schrittweise Zurüokdrängung 
der Kriminalität sollte sich demzufolge insbesondere auf 
folgende drei Hauptrlohtungen konzentrieren:

1. Sicherung der Herausbildung eines sozialistischen Be
wußtseins durch allseitige Gestaltung sozialistischer 
Verhältnisse und Beziehungen in der Produktion wie über
all im gesellschaftlichen Leben. Dabei ist besondere Auf
merksamkeit auf die Entwicklung ethisch-moralischer An
schauungen, Gewohnheiten und Gefühle (wie Pflichtgefühl 
und Verantwortungsbewußtsein) zu legen.

2. Durchsetzung einer festen Ordnung, einer strengen Rech
nungslegung und Kontrolle und einer klar abgegrenzten 
individuellen Verantwortlichkeit unter Beteiligung brei
tester Kreise der Bevölkerung; Erhöhung der Wachsamkeit 
der Bevölkerung und Schaffung einer Atmosphäre der Un
duldsamkeit gegen jegliche Art von Rechtsverletzungen, 
Sohlamperei und Unordnung, damit für niemanden die Mög
lichkeit besteht, unbemerkt die Interessen der Gesell-
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